Pech in Saloniki!

Viel Pech hatten die Vertreter Kärntens bei der Gymnasiade in Saloniki/GRE.

Diskuswerfer Christian Pirmann (LAC-Klagenfurt) verletzte sich beim Training und bekam Startverbot. 

Bei Weitspringer Julian Kellerer (VST-Laas-Völkermarkt) wurde ein chronische Verletzung akut, auch er konnte den Wettkampf nicht bestreiten.

Besser erging es Claudia Scheriau (ATV-Feldkirchen), sie blieb im Vorlauf knapp über ihrer Bestleistung und verpasste mit 14,42 Sekunden im 100m Hürden-Lauf das Semifinale nur knapp.

„Team-Baby“ Diskuswerfer Markus Pirmann (LAC-Klagenfurt) verpasste die Finalqualifikation, für ihn diente dieser erste internationale Wettkampf vor allem der Sammlung von Wettkampferfahrung.

